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Auf ein Neues...
ver auch liegt das neue lnfd. hdffentlich etwas
fruher als das vum Januar. Den Januar ver-
gessen wir auch lieber ganz schnell. es war der
Mgnat. im dem bei uns zum erstenmal der
Gedanke auf!-(am. den "ganzen Kram" hinzu-
scnrnelßen. Diese "negative Phase“ ist gbttlbb
überstanden. d.h. ihr iidnnt auch weiterhin auf
uns und das lnfa zahlen. Und wir hnffentilch auch
auf eure Mitarbeit.
Zum 'Snrint' Wettbewerb
Der “Snrint" Wettbewerb ist entschieden und
ausgewertet. Die Teilnahme war nun wirklich
nicht berauschend. Den Gewinnern dafur um sd
mehr unseren herzlichen Glilcl-(wunsch. ihr werdet
von uns in nachster Zelt angeschrieben.
Zum CF 3195
Pelnlich. neinlichl wem es nach nicht aufgefallen
ist: im CF 3x95 haben wir 350 DM als
MDNATSBEITAG angegeben. Selbstverständlich
bleibt es bei 30 DM gro JAHR!

Zahlungsrnnral
wbrnit wir dann auch gleich beim Thema sind.
Einige wenige haben bis heute "vergessen". ihren
Beitrag an uns zu zahlen. Zur Erinnerung haben
wir diesen die Anschrift-Etiketten auf dem
Umschlag eingefarbt! 'w'er alsd einen bunten
Aufkleber vartindet. der halt wbmdgilch sein
letztes inte in der Hand. es sei denn. er bezahlt
uns nach den Beitrag dder. fails unberechtigt. er
lilart dies mit uns ab.
itızirrclitur zum Februar-info
li Danke an Stechen Preuß für diese Mitteilung.
Er hat im lnfd 2.fS5. Seite 12. irn Listing vgn
Snectec einen Fehler entdeckt. Dieser Iiann aber
leicht beheben werden: Setzt ln die verletzte
Zelle an 5. Stelle statt 45 den wert 1B ein. e
vella!
2! Bel der Teleian-Hummer von Themas Eberle
(5.7. Anzeigeni war eine "?" veribrengegangen.
Richtig lautet sie: (Will ??5D33.
Antwgrten auf unsere Pdstkarten Frage-Alttinn
wir hatten euch auf den Pcıstliarten gefragt. was
ihr irn lnfd vermißt. Anhand der wenigen
Eintragungen scheint ihr alles in allem recht
zufrieden zu sein. Es gibt ia immer nach User.
die gerne mal etwas zu einem Thema schreiben
wiirden. ia. wenn man wußte. das es auch andere
interessiert. Zu fdlgenden Themen werden nach
Infdrmatldnen und Beitrage gesucht:
Microdrive! wird in der Tat irn lnfd sehr
stiefmtitterlich behandelt. Deshalb schickt uns
Artikel. Prdgramrne. Tunis bder was auch snnst
nach zum Thema Micradrlve einfallt.
Prdgrammltdnvertlerungen van Tage auf andere
Medien. Hier sind wahl die "Hacl(er" gefragt. mal
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sg richtig mit “Rat und Tat" (und Tins) zur Seite
s e en.
Drucker! welche nassen nrbblemlbs. weiche sind
grafiiifanlg. z.B. fur Screenausdrucl-ae? Fur welche
braucht man ein [F1 und welche laufen grbblernlds
über die RS 232 (und wie?? Eure Erfahrungen
kannten anderen helfen!
Maiibdning! Sawdhl ftir den Snectrum als auch fur
den SAM! Ebehsg interessiert: videuDat und
videgte:-:rt ner Snectrum. Ein Thema fiir die
Susana unter euchtl Aber nicht nur...
DTP! Hier scheinen nach viele Fragen affen. zum
Beisnlel Gestaltungs- und Handhabungstins. Etwas
fur die Tur-ngrafen dder Grafiker im Club. aber
mal sehen. vielleicht gibt 'wu hier rnal ein naar
Tigs aus der Praxis ab?
Hardware! Bauanleitungen. Ubersichten iiber bis-
herige Hardware. Tine zur (einfachen) Babgter-
steuerung. ein kleiner Hardwareliurs (auch für den
SAM. z.B. AID flıßiti. Nun ¬ hier sind wir
zuversichtlich. _.
Mehr Artikel in englisch! Das laßt sich in einem
deutschen Club wahl liaum realisieren. Langera
Artikel. z.ß. vgn Miles Klnlcıch. lassen wir
ehnehln im Original. nicht zuletzt weil es sehr
viel Arbeit macht und weil wir Uber-
setzungsfehler ausschließen wbllen. Leser. die
englisch libnnen (ehemalige SU Leser usw. i. wirds
nicht stbren. wir miissen aber auch an die
denken. die es nicht beherrschen.
Emulaticınen! Z.E.. Sgectrum auf PC. Atari. Amiga
dder Datentransfer. z. B. Sgeccg-:~:›Mac:-:›Amiga.
Emuiatgren generell.
Snieletests und PD-vgrstellungenl Nun. Deines
sind PD und werden van uns in schdner
Begelmaßlgkelt vgrgestellt. Vnrstellungen zu PD
Prdgrammen und Sn-ieletests sind genlant. wir
brauchen aber hier eure Hilfe. Ein gutes ßelsnlel.
wie man sbwas anfangen liann. seht ihr auf der
nachsten Seite von Guide Schell.
Mltglledervbrstellungen. Geburtsanzeigen! Beides
erschien uns ernstgemelnt. warum immer nur
vom Ableben berichten? Lind was ist rnit der
snrichwbrtlichen "Sinclair-›Fami1ie"'?
Mehr Anwendergrdgrarnrnel Mehr wurde nicht dazu
geschrieben.
Neuigkeiten aus Grdßbrltannien! wg belibrıirrıt man
nach Saft- und Hardware her? Berichte über SAM
Saft- und Hardware! Adressen! .la Leute. lest ihr
das lnfa eigentlich? Sneccg wdrld News ist eine
der Rubriken. die. wenn es Neues zu berichten
gibt im infg zu finden ist. Themas Eberle hat
schen bft für SlnTech gewarben. wa ihr Saft- und
Hardware beltdnimen ltbnnt (es gibt (ibrigens einen
brandneuen Saftwareiiatalng. den ihr bei ihm
anfdrdern libnnti. Und auch Jean Austermtinle
wirbt bft fiir Hardware. Adressen werden van
Zeit zu Zeit ebenfalls verbffentlicht.
Alsn: Es gibt Themen satt! Greift zu Bleistift.
Kugelschreiber. Taswdrd dder was ihr wnllt und
schickt uns eure Beitrage. Bis zum nachsten lnfb
alles Gute. euer wdblb-Team
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ISSUE 10 -

Schlechte Nachricht fur alle Freunde van Sinclair
Classic: SC 10 ist. entgegen der Ankündigung im
eigenen Magazin. die letzte Ausgabe dieses immer
sehr ansnrechend gemachten Tagezlnes. Diese
Nachricht erhielten wir brandaktuell van Amanda.
SC 10 kammt auch diesmal als zwelteillges Mag
glas einem "Freebie" in Farm van Turba v1.0.
einem Camniler. der gleich mit einem Tutdr
"geliefert" wird.
Damit nun niemand zu traurig ist. eine gute
Nachricht hinterher: SC 10 geht mit Liber in
Eztass Bs "Subliminal Eztaci-.ı". weiches nun ein
wirklich umiangreicheres Dlskzine werden sail.
wir werden auch auf dem Laufenden halten.
Sinclair Classic nlus Freeble ist wieder gegen
Datenträger (Kassette ader Plus D Disk! und 2
DM Flbcknarta iiber uns erhaltllch.

Alch News
March 1995. Issue 15

kurz. never dieses lnfa kamniett fertig war. kam
uns die neue Aichblews 15 ins Haus. Leider war
die Zelt zu kurz. um alles durchzulesen. aber in
kurze sei dies gesagt: Alchhlews kammt auch
diesmal wieder als Mega-Dlskmag mit 45 Teilen.
leder Menge lnfarmatianen und Adressen und. als
Leckerbissen fiir Plus D User. ebenfalls mit
einigen "Freebies". wie Megaßasic (wird im Mag
besgracneni. Sgntait (andert Ladefsavebefehie in
Plus D Sgntaic urn! und einem Dnus ta +D Canter.
sawie einigen Prbgrammen und Demas van T.
Develegas.
Auch AichNews kann direkt van uns bczagen
werden. entweder mit SC 10 ader einzeln gegen
Datentrager und Fliicknarta wie aben.

SOFTWARE IM TEST
Name des Pragramrns: Discmate File Canter

a. Tnnlklt
Art des Pramamms: Disc-Utliltu
Hardware-Anfarderııng: i2Bl~( und Pius D
Autar ader Firma: Betterbutes Software
Erscheinungsiahr: 1990
Erhaltlich bei: unbekannt .1 gibt es

Betterbutes nach?
Bfil Ülfi$Efl'l Pl'ÜQFñfl'lITl Tlâflüfllil E5 Glllflh ll'l El"S1IEl"'
Liillfl Llffl Elfi QLHIE5 |'¦.lII|1'lEf`l3l"l]i.¦.li"EiI"I'll"l'l fill' UBS PIUS

D. Da es die l2Bl< Ram Disc benutzt. wird der
Laufwerks bzw. Diskettenwechsel erheblich redu-
ziert. Es lst mdgllch ein ader zwei Laufwerke
auszuwahlen. Auch kennen mehrfache kanien
angelegt werden. Das heißt. wenn sich bei-
snielswelse 3 Files im Sneicher befinden. kennen
diese beliebig bft gesneichert werden anne das
sie erst wieder van der Duell-Disk geladen
werden müssen. Es kbnnen übrigens alle Files
kariert werden. Aisa auch SNAPS und sa weiter.
Leider fiihrt das Pragramm nach dem kagieren
ein Fleset aus. Aus eigener Erfahrung weiß ich
aber. daß man snwlesa meist nur mal schnell ein
naar Files als Slcherheltskanlen ablegen will.
Die Bedienung des Pragramms ist recht einfach.
Der katalag der (luelidlskette wird autamatlsch
eingelesen und die zu kbgierenden Files kunnen
dann mit den Cursartasten am Bildschirm aus-
gewahlt werden. Der Markierungsbalken ist leider
eine Brightfarbe. Bei einigen Manitar-Sgectrum
kbnflguratianen fehlt das Bright Signal ader ist
zu stark. Pech gehabt!
Das Pragramm hat nach weitere Funktlanen: Mit
der Testfunktlan kann eine knmnlette Diskette
auf fehlerhafte Sektaren genrlift werden. Die
fehlerhaften Sektaren werden in einem
SPECIAL-Flle abgelegt. Das ist immer die
Nummer B0 im katalag. was kann man nun mit
dem Filetuge SPECIAL anfangen? Das Plus D
Handbuch ist hier mal wieder sehr aussage-
kraftig. Aber zurück zum getestetem Pragramm:
Mit der Funktign "li" EBASE SEL lassen sich auf
einfacher weise salektlerte Files ldschen. Die
Funktian "U" UN-ERASE ubernraft die gesamte
Disk auf gelbschte Files und halt diese. safern
das nach mdglicn ist. wieder in den Katalog
zurilck. Sa kbnnen versehentlich gelaschte Files
wieder geladen werden. "F" wie Filetest unter-
sucht einen einzelnen (selektierten) File. Das
Pragramm gibt einige lnfarmatlbnen zum File aus.
Außerdem kann der Flle nun entweder gelascht.
umbenannt ader auch geladen werden.
Zusammenfassend kann man sagen. daß es sich
bei diesem Tadiklt um ein sehr nützliches
Pragramm handelt. Sicher lauft es auch auf dem
Discinle Interface. Emnfehlenswert!

Name des Pragramrns=
Art des Pragramms:
Hardware-Anfartlerung:
Autor oder Firma:

FILE TEST version 2.0
Disc-Utllltli
48k mit Plus D
v1-0 Gustav Hartan
v2.0 Mark Harris

Ersı:ne1nungs.iahr= 1992
Erhaltllch bei: lılnMdfSPC Public Dnmain
Das Pragramm testet eine Plus D-Diskette auf
defekte Files. aisa Files die sich nicht mehr laden
lassen (End af File ader Invalid File Name). Das
Pragramm ist sehr einfach zu bedienen und auch
ziemlich schnell. Emnfenlenswert!

Guido Schell im Februar 1995.
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SAM Programmtestı
GI-MON - ein Traum
wird wahr!
Es nassiert nicht so oft. des man etwas
oeschenkt bekommt. aber hier ist das der Faii.
Gi-MDH für EBD Assembler Proorammierer.
mußte normalerweise mindestens 30 bis 50 DM
kosten. ist aber in wirklichkeit schon für ca. 5
DM (2 Pfund) zu bekommen.
Gi-MOH ist ein Maschinencode Monitor .f Dis-
assembler .f Debusoer und ist auf dem SAM
Disketten Maoazin FRED 4? zu finden. in meiner
oanzen Snectrum Zeit und auch auf dem SAM
habe ich nie ein Debuooer Brosramm befunden.
das mich hundertnrbzentio zufriedensteilte.
Gi-M0i~i kommt aber nahe dran.
Jeder. der in Assembler nronrammiert weiß.
wieviele Stunden {Tase oder 'wochenl das
"debussen" elsıener Prosramme in Ansnruch
nehmen kann. wie effektiv eine "detıusnins
session" ist. hanst sehr bft von der üualitat des
Delius Prosramms ab. und Gi-MDM ist ein
aussezeicnnetes werkzeus.
Gi-Mßiii nimmt keinen ,Sneicher wen. der
normalerweise fur euer Prooramm benutzt wird.
Es versteckt sich in 4 naoes iôsit) direkt unter
Masterüos und Masterßasic. Das ist weit oben im
Sizk Sneiciier. Es ist iedoch mosiich. es an Jedem
sewiinschten Piatz atızusneichern. Die "nase
ailocation table" wird unsedated. sodaß es durch
DDS-Befehle wie "Cons" oder "Backun" nicht
überschrieben wird.
man arbeitet mit Gi-MDH wie mit fast iedem
Monitor Prooramm= ein fehlerhaftes Pronramrn
wird beladen und dann Gi-MDM einfach sestartet.
Bi-Mıíiiii kann iiber Maus. .ioustick und Tastatur
besteuert werden. Der Monitorschirm wird
unterteilt: oben links bekommt man die LMPR .f
HMPB if VMPB-werte zu sehen. sodaß mon immer
informiert ist. welche nasıes ais "Low Memoru".
"Hisn Memoru" oder "video Memorsı" einoesetzt
sind. Um eine andere "nase". z.B. im Low
memoru einzuschalten. braucht man nur einen
Pfeii auf dem LMPR wert zu nositionieren und
anzuklicken. Nun kann ein neuer 'wert einneseben
werden - und das wars schon. Gieichzeitio wird
rechts oben auf dem Bildschirm der inhalt aller
Fiesister iAxB.fCxD.fEfHfL und flassi sowie der
Besisternaare ie.FfBCfDErHL.fSP.fi><fiYi. der alter-
nativen Resister und die ? letzten Stackwerte
anoezeiot. Der 'wert eines Fıesisters oder der des
Stacks kann auch hier durch Bewesen des Pieils
und .anklicken sei-indert werden.
in der unteren Halfte des Scnirms steht links
eine Disassemblu Liste und rechts ein ASCII-Code
oder numerischer Dumn von jedem beliebisen
Sneiciıerbereich. Durch drucken einer "Funktions-
taste" kann das Disassemblu oder Dumn nach
oben oder unten sescroiit werden. Durch

nochmaiise Pfeiibewesuns und Anklicken konnen
Adressbereiche oder Sneicherinhaite seandert
werden.
Um ein Prosramm zu debuooen muß man es
naturlich erst einmal zum Laufen brinoen. Hierbei
nlbt es unterschiedliche ivitisliciikeiten. Durch
Drücken von "F9" wird ein Befehl eures
Prooramms ausoefuhrt. sodaß "F9" als "Sinole
sten" funktioniert. Der Effekt des aussefiihrten
Befehls auf den Stack oder die Fieoister ist nun
direkt auf dem Schirm zu sehen.
Durch Drücken von "FB" lauft das Prooramm ab
bis ein "Error" entdeckt oder ein Breaknoint
erreicht wurde. Ein Error ist z.B. dann oeseben.
wenn das Prosramm versucht. einen wert vom
Stack zu nehmen. dieser aber leer ist. Das
Gi~MDN in der Lase ist. solche Fehler zu
entdecken. ohne das der SAM absturzt. verdanken
wir der Tatsache. das Gi-MOH das Prosramm
durch einen "Zen Emulator" laufen laßt und nicht
direkt als ZBD Code. Die Breaknoints in Gi-MDH
sind auch eine der Starken dieses Prodramms.
Ein Breaknoint ist nicht nur. wie bei den meisten
Debunner Proorammen. das ein bestimmter
Prosrammnunkt erreicht wurde. Ein Breaknoint in
Gi-MDM kann sehr komnien sein. z.B. soll ein
Break stattfinden. wenn das BC Benisternaar
1024 enthalt. Dazu tinnt man einfach BC=i02-fi in
die Breaknointiiste ein. üder= Break. wenn "PEEK
HL-==~255". was bedeutet. daß das Prosramm
unterbrochen wird. wenn der inhalt der durch HL
sezeisten Adresse nicht mehr 255 ist. Das kann
man auch kombinieren. z. B. Break wenn die durch
Hi. ansezeiste Adresse nicht mehr 255 ist und
BC 1024 enthalt (iPEEi< HL-==~255i AND iBC=1iI.'ı2si].
Bis zu 5 solcher Breaknaints konnen definiert
werden. wirklich eine tolle Sache!
G1-MDH nutzt nicht nur einen Mausnfeii. sondern
auch Pull«-Down Menus. sodaß man einen "windows"
ähnlichen Arbeitsmodus hat. Mit den Pull-Down
Menus kann man die Breaknoints setzen oder das
Disniau von Dezimal auf lien: umschalten.
ist Gi-i~›iDi-i nerfekt? vielleicht nicht sanz. ich
vermisse einen "Such" Befehl. mit dem man
Sneicnerbereiche nach bestimmten werten
absuciıen lassen kann. Dies bedeutet. das es far
"Hacker". die fremde Software durchsuchen wollen.
nicht sb out seeisnet ist. Ebenso vermisse ich
einen "Fill" Befehl um Sneicherbereiche mit
bestimmten werten zu fdllen. Das die
Breaknoints auch im "Sinsle sten" Modus weiter
aktiv sind. kann lastin sein. Dies sind aber
unwesentiiche Punkte. was wir in Ensılisch
"nit-nickino" nennen wurden. Alles zusammen ist
es ein schbnes Prosramm.
Natürlich oabe es noch mehr über Gi-MDM zu
saoen. aber ich hoffe. das durch diesen Beitras
ein naar der Assembler Proorammierer unter uns
Lust bekommen. Gi-MDH auszunrobieren. ich bin
sicher. das auch diese davon beseistert sein
werden. lan D. Snencer. Fichtenweo 101:

53804 Much. Tel. 02245.fl65?
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Das Lliaiadriue -
ein Enoie?
Da ich seit meiner Mitsliedschaft im "Spectrum
Profi Club" doch recht wenis uber das
Speichermedium "wafadrive" selesen oder sebart
habe. mochte ich mit diesem Beitres dem ein
Ende setzen.

...etwas liber das äußere!
Mit 23 cm Breite. 11 cm Tiefe sowie B cm Hohe
ist das wafodrive der Firma iiotronics nicht so
kompakt wie andere Speichermedien fur den
Spectrum. Doch sind in dem schwarzen Gehäuse
zwei Laufwerke elnsebaut. die in ihrer Art dem
Microdrive sieichen. Die Aktivitat der Laufwerke
werden durch rote LED's anaezeist. Auf der
Rückseite des wafadrives befindet sich eine
Centronics Schnittstelle sowie eine BS 232
Schnittstelle mit den Anschlüssen HKD. TXD.
BTS. CTS und GND. Die Ubertrasıunssraten von
110 bis 19200 Baud werden per Software
ansesprochen. Das Laufwerk wird vom Spectrum
mit Spiiiınnuno versorst und benotint daher kein
Netztei.

...die Laufwerks-Kassetten!
Auch wafers benannt. bestehen aus einem
Maonet-Endiosband wie man es auch von den
i'~iicrodrive¬Cartridses her kennt. Die 6.? cm
breiten. 4.5 cm tiefen und 0.6 cm hohen wafers
schutzen das Band durch einen Schlitten wie die
5.5" Disketten. Jene wafers niht es mit 16. B4
und 12B i<Bute Kapazitat. Die Haltbarkeit der
wafers sind vom Hersteller mit mindestens 500121
Umlaufen anoeoeben. bb das zutrifft kann ich zur
Zeit noch nicht saoen. Die Daten werden mit 2
i<B.fSec. = 18 Kilbbaud auf das Band übertrasen.
Maximal 32 Prooramme (Files) konnen auf einem
Bf-i Kilobute water sespelchert werden. Das
Kassetten-lnhaltsverzeichnis eriaubt nur 32
Eintrase. Bel 1B KB wafer sind nur 15 Eintrase
mosiich.

...das wafadrive Operation Susteni IUOSII
Das Laufwerk hat ein elnsebautes B Kßute ""w0S"-
HDM und tıelest beim Spectrum 2292 Bute Das
linke Laufwerk wird mit "ai" ansesnrochen. das
rechte Laufwerk mit "b=".

Die Kommandos sind u. a.=
EHTe liest und zeigt des

Directcrμ en
CHTI sie CflTe Jedcch chne

flnzsifle
CLEHHe schließt elle qebff-

neten Strbme
CLD5Ele schließt einen Strcm
ELSQ die Bildschirmettrib.

werden euf PHFEH T,
BDHDEH D und IHK D
gesetzt

EHH5Ee lcecht eine Datei
FDHHflTe"H" bestimmt die Dbertre-

gungerste der RS 232
Schnittstelle

FDHHflTe"e=HflHE" fcrmetiert einen Hefer
IHHEYlI lieet des nschste Zei-

chen sus einem Strcs
liest Deten sus einem
Strcm
listet ein Prcgrsmm
über einen Strcm
lädt ein Bssic cder
Dude-Prcgremm
mischt Basic Frcgremme
kcμiert Dateien wcn
einem Leufuerk zum
anderen Leufuerk
aufrufen des HDS eder
initielisieren des
Hefedriwe-Betriebe-
sμstems
bffnet einen Strcm
gibt Deten über einen
Strcm sus
speichert ein Beeic
cder Dede-Prcnrsmm
wie 5HUEe, Jedcch eird
ein Prngremm mit glei-
chem Hsmen gelbscht

VEHIFYI überprüfen vcn gesμei+
cherten Daten

IHPUTI

LISTÜ

Lflflfli

HEHGEI
HüVEi

HEHI

UPEHÜi
PRIHTI

SHVEI

SHQEÜ

Das Directors zeiot=
- die Speicherkapazitat nach dem Formatieren
- Prosrammnameh
- Dateitup (PBS. B*i'T. DAT)
- Dateisroße in i<Bute sowie
- restlichen Speicherplatz auf dem wafer an.
Schon allein wesen des informativeren Inhalts-
verzeichnisses und einer wesentlich einfacheren
Befehlssabe ist das wafadrive eine denkwiirdise
Alternative seseniiber dem Microdrive. Bezosen
habe ich das Laufwerk uber Jean Austermuhle.
und es hat mir bis ietzt ohne Probleme das
Arbeiten am Spectrum versußt.

Michael wonder. iiuerfimoen 9
274?B Cuxhaven. Tel. D4?23.f5340
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E111 KIIPZEI' BIICK
über den Spectrum-Horizont

Um es vbrneweo zu saoen= Diesmal seht es nicht
um die "ublichen" Computer wie ProlComputer.
PackElnTosh. Tatarl oder Komadbre. Es seht um
einen Computer. der bei den 200-Itollesierı der
CPC-rAmstrad-Fraktion oroßen Anklano findet.
um einen deutschen 32-Bit-Prozessor und um
einen niederlanaischen 32-Bit-Prozessor.
ll Anfano der 00er Jahre. zur Biiitezeit der
britischen Homecomputernersteller. kam der BBC
Acorn Computer heraus. der das schnellste Basic
zu dieser Zeit implementiert hatte. Zum Ende
der Hochzeit der B-Bitter brachte Acorn 1008
den Archimedes heraus. den ersten Home-
computer mit einem BISC-Prozessor. der von der
Firma ABM (AcbrnBiscMachines. Tochter von
Acorn u.a.l entwickelt und produziert wurde. in
diesem Jahr wurde der Archimedes durch den
neuen RISC-PC 500 abseliist. in diesem Rechner
arbeitet ein neuer Prozessor. der ABM B10. der
mit 30 MHz oetakiet ist. Das besondere an der
neuen Generation ist die 0penBus-Architektur:
Die CPU sitzt nicht in einem Sockel auf dem
Mainboard (oder ist bar einbelotetl. sondern
befindet sich mit einem speziellen ASiC-Chip auf
einer karte. die in einem von zwei vorhandenen
0penBus-Siots steckt ißßpbl. DIN 4iE.l2i. wenn
nun eine neue Prozessoroeneration heraus ist. so
kann man einfach eine neue Prozessorkarte
einstecken. Dabei sarantlert Acorn .letzt schon
die Uporadepreise fur die kommenden Gene-
rationen. So erhalt man for 260.-DM ein Uporade
von einem AßMB10-30 auf einen AßM?00-40
(19951. oder von einem AFiM?00-40 auf einen
ABMB00. Dabei kann man mit der 0penBus-
Architektur auf Acorn-Rechnern letzt nicht nur
Multitaskino machen. das schon die Archimedes
mit dem ersten Acorn BISC-0S konnten. sondern
sooar echtes Multiprocessino. weiterhin ist der
0penBus so universell konzipiert. daß er nicht
nur mit ABM-Prozessoren funktioniert. sondern
bei entsprechender Anpassuno des ASIC auf der
CPU-Karte auch mit beilebisen Prozessoren.
Geben 300. -DM Aufpreis kann man einen BISC-PC
mit einoebauter 485-Karte bestellen. Damit kann
man olelchzeitio DOS.rwindows mit der intel-Karte
und BISC-OS mit der ARM-karte machen. ln
diesem Modus lauft DOSfwindows in einem eibenen
Fenster. in einem zweiten Modus lauft aus-
schließlich Düåfwindows. wobei der ABM-
Prozessbr zur ir0-Beschieunibuno mißbraucht
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wird. Es sind noch Karten mit anderen CPiJ"s
oeplant (Pentium. Motorola Bali a PPC. DSP
und kein 280".-ll. Ein ABMS-Prozessor mit 25 MHz
(Archimedes 50001 ist von der Piechenleistuno
etwas schneller als ein 4BB-33 und drei bis vier
mal so schnell wie ein 58030-25 (S2 Eilti. wahrend
ein neuer ABMEi0-30 fast doppelt so schnell ist
(=4BS-Bai. Der ABM700-40 wird laut Acorn
doppelt so schnell wie der ARMBl0-30 sein. Dabei
ist ein filSC-PC in der Praxis meist doppelt bis
vierfach so schnell wie ein Pentium-60. welches
einerseits in dem wesentlich besseren und
moderneren Betriebssustem beorundet ist. als
auch in der Tatsache. daß die meisten
Prooramme fur Acorn-Rechner immer noch zu
einem oroßen Teil in Assembler beschrieben
werden. Eine Live-Demonstration wird dabei Jeden
mit Sicherheit davon iiberzeuoen. ich habe selber
mai eine Demonstration des Basic-interpreters
eines ialteni Archimedes 5000 oesehen. Mit
wenloen Basic-Zeilen wurde eine Art 3D-
Fiuosimulator realisiert (trotz interpreter sehr
schneilii. Da die ABM-Prozessoren keinen
"itompatibilitats-Baiiast" mit sich rumschleppen
miissen (B005-Microcode-Emulation im Pentium)
und auch "richtioe" fiiSC-Prozessoren sind. oanz
im Geoensatz zu einem Pentium mit uber 5 Mio.
Transistoren oder einem PPC mit liber 4 Mio.
Transistoren und Jeweils entsprechender
Hitzeentwickiuno. befinden sich auf dem Chip.
dessen Flache 70 mal kleiner als ein Pentium ist.
nur 400.000 Transistoren. Ein ARM?00-
Prozessor verbraucht daher auch nur sensationell
oerinoe 0.033 watt (wenioer als manche
"0ko-PC's" in "Stromsparschaltuno"i und konnte
sooar mit einer Uhrenbatterie betrieben werden.
Der Grafikprozessor 'v'lDC20 im BISC-PC ist
auch neu und bietet echte 32 Bit Grafik (24 Bit
Farbe. B Bit Transparenz] und einen B4 Bit
Datenbus. Die Auflosunsen betraoen bis B00x500
(24 Bitl. 1280x1024 (B Bit). iB00xi200 (4 Bit] bei
?0He (1I55MHz Pixelrate). Der Datendurchsatz
liebt mit 2MB 'video-BAM bei max. 152 Mßfsec
(entsprechende PC-Grafikkarten kosten fast
soviel wie ein oanzer Bechnerl. Die Sound-
Fahiokeiten entsprechen denen des Archimedes: B
kanale mit variablen Stereo-Positionen.
Schnittstellen. Netzwerke und deren Protokolle.
Festplatten (SCSI und i0El etc. sind "Standard".
Software. kommerziell und PDfShareware. ist



 

mittlerweile in outer Anzahl und teilweise
professioneller (lueiitat (DTP. Bilobearbeltunol
verfuobar.
2) Der erste 32-Bit-Prozessor. der ie in
Deutschland die Serienreife erreicht hat. ist der
huperstone E1 der Firma huperstone electronics.
Der huperstone El erlaubt bei 33MH2 Takt-
frenuenz unter verwenduno von kostenoilnstieen
Standard-DFiAM"s bei entsprechender Prboram-
mleruno (Preioad. prosrammierhare wartezukienl
bis zu 33MlPS (im veroieich ABM3-33: ca. 20
MiPS). Hier eine kurze Aufiistuno weiterer
Merkmalei 16 olobale und 16 lokale direkt
adressierbare 32-Bit-iieoister. FP-Arithmetik
nach IEEE-754. separater U0-Adreßbereich.
virtual Memoru. DBAM-Controller. 144-Pin PPGA.
3) Die Entwlckluno des imaoine-Prozessors der
niederiandischen Firma Acrobei Graphics beoann
mit einer simplen Uberleouno. 1874 produzierte
intel den 8080 mit ca. 5000 Transistoren.
Unoefahr 20 Jahre spater besitzt der neueste
intel-Prozessor. der Pentium. iiber 3 Mio.
Transistoren. 600 mai soviel. Die Taktfrenuenz
ist heute 33 mal so hoch. Eioentlicn mußte der
Pentium dann ca. 20000 mai so schnell sein.
Tatsachlich ist der Faktor aber nur elnioe
Hundert oroß. Außerdem sind bei CISC-
Prozessbren die einzelnen Transistoren 86 bis
BB: der Zeit inaktiv. So werden bei

32-Bit-Prozessoren 32-Bit-Operationen oenauso
schnell wie 8-Bit-Operationen ausoefiihrt. d.h. bei
einer B-Bit operation werden die Transistoren
for die restlichen 24 Bit nicht benotiot.
Acrobei ist mit dem imaoine ein technisches
Meisterwerk oelunoen. So kann der imaoine in der
oleichen Zeit. die ein 32-Bit-Befehl benbtibt. ii
oieichwertloe 8-Bit-Befehle ausführen. Praktische
Veroleiche zeisten den Geschwindiskeitsoewinn
sehr deutlich. Bel einer oraphischen ilotation in
einer DTP-Anwenduno schaffte ein 200 MHz
Alpha 0.6 mesapixeis pro Sekunde. wahrend der
imaoine 66 MHz 6.? meoapixelsfs darstellte. Ein
imaoine 66 MHz brinot laut Acrobei bei 32 Bit
330 MiPS und bei B Bit unolaubllche 8000 MiPS.
Dueilenanoaben:
- Maoazin Archimedes Computer-Faszination 1/83.
2x83. 3:83; Markt und Technik
- Maoazin BISC-PC 6194. MaonaMedia
- Maoazin micro computer 2284. Sonderdruck der
Acorn Computers GmbH. Jiiroensplatz 36-38.
40215 Dusseldorf. Tel. 02112308484
- huperstone 32-Bit-Microprocessor Liser's Manual
issue April 1880: lnoenieurburo 0tto Mliiler
- imaoine Documentation Set Dec. 94. Acrobei
Graphics 's-Hertooenbosch (i~iLl

Frank Meirer. email: bn109eaix.dvz.fh-koein.de
Sehulstr. 21. 50385 wesselino
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from Scotland
P0i(E 23728 funnu report?
Mu tip for usino the SPECTRUM command (last
issue) in coniunction with P0i(E 23?2B mloht stop
with a stranoe error report on some machines.
As far as I can teil. lt's the +2A that seems to
be affected. and the unusuai report ls "i~i0T
'40:l"'. Don't worru. thouoh - there is. in fact. a
vers easu was round iti include a line

25 RAHDDMIZE USB 8
and the problem should be solveo.
Greu +2 'stlckins keus' problem
if uou own a oreu-cased Spectrum +2. uou'il no
doubt have come across the sumptom of certain
keus not respondino in some proorarns. such as
Tasword 2 and F'CG"s DTP Pack. The effect
tends to be worst when the machine is cold. and
the keus usuallu affected are Caps Shifted M and
hi. Sumboi Shifted A. and sometimes the rloht and
up arrow keus.
The problem is caused bu a timino error. and ls
influenced bu the internal capacltance of the
keoboard. which drifts as the machine warms up -
hence the thermal nature of the phenomenon.
Another factor is the value in the 'i' (Interrupti

reoister. as with certain values. the problem can
be vero persistent and sometimes affect other
keus too. when the 'l' reoister holds zero.
however. as is the case after uou've pressed the
reset button and are in 126 BASIC. this causes
the sumptoms to disappear completelu. so that"s
whu uou never see the problem in 128 BASIC. or
in 48 BASIC after tupino SPECTBUM. (The
SPECTBUM command doesn"t chanoe the 'i'
reoister. whereas the openino menu option. or a
USB 0 reset. sets lt to 53.1
There is. however. a small hardware modification
which can oe carried out to cure the problem
compieteiu in all situations. All that"s needed are
8 capacitors of about 200 pf ratino. a solderino
iron and a little experience of electronics. First.
open the case of the +2. and locate diodes D28 to
D35 (theu are beside the socket where the
8-track ribbon connector for the keuboard piuos
ini. Just soider the capacitors across (l.e. in
parallel withl these dlodes. and that's all there is
to lt. The exact values of the capacitors.
lncidentallu. are not veru critical - anuthino
between 100 pf and 1000 pf should do. The ones
l use museif. however. are 220 pf. so that's
perhaps what i'd ideoilu recommend. as theu've
been in place for over a uear at the time of
writino. and have therefore stood the test of
time. Miles Kinlbch. Flat 16

6 Drummond Street. Edinburoh
EH8 QTIJ. Scotiarıdfliit
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Hubert Kracher. Starenwes 14. Bäbß-fl Raubllna

Hi FWS!!

Heute beschaftiben wir uns mit dem Prubramm
"DlZZY". das 1988 van Cbde Masters als
Lawåßudaet-Prbduht auf den Markt eebracrıt
wur e.
Es handelt sich hierbei um ein Prebramm aus der
Serie der "Sarnmel-auf-lauf~rum-und-brinss -

iraendwbhin-Sniele". Das Praeramm besticht nicht
zuletzt durch seine hervarraaende Sbielbarlieit.
was uns sehr absltiv aufbefalien ist. Hier kurz
glei Aufeıabe. die EHZZY unser Elerhaef zu erfüllen

fl :
Ein bbser Zauberer (Name: Zaksl beherrscht des
fiktive Reich iBezeichnunb= Katmandul und dessen
Elewahner. Eiizzu. unser Held. versucht nun den
Zauberer unschadlieh zu machen. Er muß eine
leere Glftflasche (hier: emntu bbtibh bbttlei
mitnehmen. den earstlaen Feinden ausweichen.
einiae lmiffliae und brenzliae Situatlbnen
überstehen um dann u.a. in den Llnterbrund zu
sehen. Als nachstes ist der Zauberkessel aus»
flndia zu machen. dieser zu erhitzen. das Gebrau
darin ln die Flasche zu füllen und ienes dann dem
busen Zauberer ins Gesicht zu schutten. Sdweit
in Kurzfarm die Hlnterbrundstaru zum Sbiel.
Es fblaeh nun die Lbsuneshlnwelse und An-
merliurısen zu unserem beillesenden Plan:
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Huckμ Brause Gun [Hr. 3] aua Raum
Free Hama Bird Seed (Nr. 4] "
(gegen halle Hügel)
Gardanars Eμada CHr.23] "
Huıhrnnm Trnuul CHr.24J '
Huatμ Bnlt Euttars CHr.25] '
Plastic Hain Cnıt Cflr. T] "
Grıvı Yard Kıμ (Nr. 5] "
Can nf Inııntinidı EHr.11] '
[neuen Sμinnınl
Strang Ernuhır ENr.14] '

10

C B
C E II

B14 "
D13
D15 "
E 6 II

D E '
E18 '

H 2 11

II ÃÜÜ E

in Raum E G für Lnrı
ñ1+B3+B14+C4+E?+E14+C1?+E1B

E13
' D13 für Pilz

D 4 für Kette
E2+E3+C5+C16+B20
E16
E5+C13+C19+E2D+DG+E?

C 5 für Fl11tüP



Sleeming Emerald CHr.15J "
Gleva uf Garlie (Hr.16] "
[paμan dunklı Hügel]
Ghnethuntere Laaar (Nr. EJ "
Hinere Hard Hat Chr. BJ "
[gegen Hpfall
Lepreehaune Hifl fHr.22J "
Een ef 3 in 1 flil [Hr.1DJ "
Breken Heart EHr.191 "
Sharp Diamnnd EHr.2ü] "
Battle nf Drμ Inu EHr.13] "
Prnteetive Hmulet Efif-213 "
Eqıpan Iauhıretrehlenl
Flaak nf Trnll Breu CHr.1B) "
Vampire Dux Faather EHr.12] "
Emptμ Pntinn Battle Eflr. 2] "
Burning Tnreh (Nr. 1] "
Purfle nf Geld Cflr. 9] "
Elaudee Silver Lina EHr.26] "
Hereeehee Hapnet EHr.17] "
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U1 UP

ITIÜ ¬I-I

D 2
E 5
B20
E18
B 3
D 1

E21
E19
C11
C10
F T
C15
E21

I-1ı'ı-

" C1? für Ei
" E2U+D5+DT+ET

" E E fur Gaiat
" EE+E1D+E13

" c s
" cıs
II

" c 4
" c: 3
" ezı

in Haaeıl
für Erüeka
für Figur

für Hauser

l"'lfll"'.| l.D|fl1.fl

" in Keeeel
" in Hensel

auf Kaaaal
für Kaıaal

" C15 fu Eimar
" C S in Keaaal
" ????????????

" C 9

-1 tik' üies ist die Kbmıalettibsuns für dieses
1.' Spiel. Ob nach weitere Raume
- existieren. ist uns nicht bekannt. Auf
{- alle Falle ist es in dieser Farm

IÜSDHF.

¬'-1.'
-fr-1

wir wünschen alien viel Sbaß beim Nachsıruelen und verbleiben mit besten User-Grüßen...

Muıtıface-Poııes, Teıı 13 fi†=-=-†= H---fe fi=°°*~2°1
Epiel Pnkeflıl Effekt
ííiíi-iíiííílíli-il-1iíí---I--'----'ii'-Zíííííí

Star Runner 4954B,D
+4SSEfl,D unend1.Lehen

54E4?,2D1 Inf. Fuel
54GSü,2D1 Inf. Shield
54421,UU Inf.Hieei1ee
33ESE,D unend1.e11ee
4D161,ü

+3BSE5,0
+4DB72,D unend1.Lahan

Stnrmbring.128H 2B2flB,fl
+2929E,D
+2S3E4,D
+S546S,D unand1.Lıhen

55B?7,12T unend1.Lahan
33251,61 fluteetart
56S??,2fl1 Immunität
5BBSÜ,255 Unaiehtbar
5B1fl5,D keine Uhr
5D21B,D unend1.Lehen
4234B,2D1 Immunität
3?1D4,Ü unend1.Lehen

Sterglider

Eterutrike II
Stnrmhrinfl. 48H

Stdrmlnrd

Streaker
Street Fighter
Street Gang

+3EBE1,Ü
Straat Hawk 3SSSD,S1
Super Sprint 4S35B,2Ü1
Super Stuntmen 2551?,Ü

+2T277,fl
Sμrinı 5BD4E,U
Tappır 23E2fl,Ü
Target Henegate E2?ES,D

G31EÜ,5B
Tempeet 334E2,n
Terminue 455B3,D
Tarra Cngnita 45D04,D
Terrurpnda 62SD5,3E

+E2?92,D
Theμ atnla a 2BTEB,153

Thing Bnuneaa E3B52,1U?
millinn +2BTE?,153

bank E3B53,175
Thruet 39219,D
Thruat II 342Ufl,D
Thunderhlede 3E51?,D
Thundareata S14D1,D

+e14a2,a
[nhne Gewehr, wird fnrtgeeetzt]

unend1.Lıhen
unınd1.Laben
Hu End

unend1.Lahen
unend1.Lahen
unend1.Lehen
Turbn Speed
unend1.Leben
n<=255.Lehen
unend1.Laben
unand1.Lahan

unand1.Lahan

SSS.SüD Guid
Infinit.Di1
unand1.Lehan
unend1.Lehen
unend1.Lahen
unınd1.Lehen

unend1.Lehen
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Es ist siiweiti Die Ergebnisse des Programmier-wettbewerbs liegen var und der Sieger stehtfest. Sehr enttauscht war ich nur uber euren
Eifer. mitzumachen. Ganze drei lilil Personen ausbeiden deutschen Clubs haben inir eine Strategiegeschickt. Peter Meindl und LCD aus Usterreich.sowie ingo wesenack aus Berlin. Dazu kam nachmeine eigene Strategie. weiche natürlich nuraußer Konkurrenz am wettbewerti teilnahm. vomhallandischen Club habe ich keine Einsendungen
erhalten. obwohl auch dieser seit Beginn desJahres vom wettbewerb wußte. Zu erwahne-_n sind
nach Pet_er Mlgsga aus Datteln. welcher mit mireinen Briefwechsel liber Sgrint_fiihrte. aber keineStrategie _elngesendet hat. sçiwie Richard Fladdatzaus waiblingen. der immerhin teilnehmen wollte.
es aus Zeitmangel aber nicht schaffte und michdavon in Kenntnis setzte.von LCD kamen zwei verschiedene Strategien aufeiner Disk. Peter hat mir eine auf einer Cassettegeschickt und ingo hat seine auf einem SAMentwickelt (niir Sgectrum-BASIC-Befehle wurdenverwendet] uijid mir als Listing zugeschickt.Somit hatte ich imıt meiner eigene Strategie]insgesamt fünf Strategien. weiche gegeneinandersgielen sollten. Um den Sgleiablauf etwas zu
beschleunigen. habe ich zuerst das Sgrlnt-Basicgrogramm etwas umgeschrieben. wie ihr denfolgenden Zeilen entnehmen konnt:
S23? DIH r[2]: LET rC1J=2: LET rE2J=2:

HEH Startzaile bei Eheek
S510 FSH q=rES-w] TD S: FOR h=2 TD S
SESD LET rES-w]=p: IHPUT "": HETUHH

die Abfrage. bb nochert. wesentlich be«ehmer hat das Arrag
Durch diese Anderunein sgielbares Feldschieunigt. Keiner derrtl benutzt. so daß es ohne Problemeverwenden kannte._ _
Zuerst wollte ich _dle Auswer_tung_ ia_ sovornehmen. daß ich iede Strategie mit einemHENUMBEB-Programm in _ die Zeilen 5000-_...
verschiebe und somit zwei Strategien gleichzeitigim_Sgeicher hatte. Natfalls müeten dann nocheinige variablen. welche von tieiden Strategienverwendet werden. umbenannt werden. Da ichaber _seit Dezember zwei Dgussgsteme _besitzte.kam ich auf die idee. diese über ihren Printergortzu verbinden _und so Daten auszutauschen. Alsohaiie ich mir ein zii-pgliges Flachbandkabelbesorgt. dâzu zwei 25-nolige Platlnenstecker unddie zwei gussgsteme verbunden idle Leitungenwerden einfach durchgeführt. Pin 1 an Pin l. Pin 2an Pin 2. . n 24 an Pin 24: die Pins 25x26. Daten sendën und _emgfangen
geht mit -Befehlen (DP hi iifliib. PRINTiı-ni....= LET ig=lI'~iI<EYıii41 und so habe ich dasSgrlnthauhtgrogramm etwas umgeschrieben. sodaß ich Daten zwischen den zwei Sgectrurnsaustauschen konnte._ Jetzt war es einfach. eine
Strategie auf einem Sgectrum und dieBegnerstrategie auf dem anderen Sgectrum zuladen und gegeneinander sgielen zu lassen. Somußte ich auch keine Anderungen an den
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eingesandten Programmen vornehmen.Hatten alle Einsender Strategien ohne dieverwendung von BND gragrammiert. so hatte esgereicht. lede Strategie zweimal gegen ledeandere sgielen zu lassen. wobei beide einmalhatten beginnen dürfen. Da LCD aber in beiden
Strategien die BND-Funktion verwendet hat. habeich beschloßen. lede Strategie zwanzigmal gegenlede andere sgielen zı._ı lassen. wiibetl Jede derStrategien zehnmal beginnen durfte. a ich (ausSgaßä auch lede Strategie gegen sich selbstsglelen ließ (und LCD-1 war dann auch soraffiniert. gegen sign selbst zu verlieren...J.
mëillälèen liıâgessåamt 2 D Sgiele absolviert werden.zw ec rums waren einen ganzen Tagbeschaftlgt fund ich natiirlich auchl ii _ _Hier letzt die Tabelle _mit den Ergebnissen. wobeiin der linken Sgalte die Strategie steht. welchebeginnen_ durfte_ und oben die Strategie. welcheden zweiten Stein setzte. Die obere Angabe gibtdie gewonnen bzw. verlarenen Sglele wieder (sahat_ z. B. LCD-2. als er_gegen Peter snielte undbeginnen diirfte. ? Sgiele gewonnen und dreiverlarenl. die untere Angabe die durchschnittlichebesetzte Felderzahl von allen 10 Sgielen iso hat
z. B. Inge. als er gegen Peter begannen hat. llFelder gro Sniel besetzt und Peter Eil:
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Sieger sollte die Strategie werden. welche ammeisten Sgiele gewinnen wurde. Zahlt man dieeinzelnen Ergebnisse_ der Tabelle zusammen.erhalt man folgende Siegertabellei
1- Inge Heeenaek BD:2D

(Helge Keller 56:44]
2- Peter Heindl 48:52
3- LED-2 35:64
4. LED-1 30:70

nr*:¬II¬infiwe
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i-ı- gratuliere _ich also ingo zum ersten(Und damit ist er der Ausrichter desen wettbewerbs. wie er mir in seinem Briefle des Sieges versgrachen hat.)__ bekommt also von lwolvlü das ProgramChallenge of th Flbb t “ rge b s - unStoriiiniusiccassetße. Peter M 1995beitragsfrei im S C (ader 1995. 1995schon gezahlt hat. oder wie aucregeln mag?) und LCD erhalt vnicht das Saundlnterface ide er ia ger
ist). aber a__ls Trbstnreis das Pragram aMagic Dice. Se ist keiner der Teilngäeägiñpgen. Meine Gratulation an
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sehnen _

zeit
von lngg
LCDI i59.El«B BB sl und
sl. Natürlich wird die

wenn das Pragramm mehrEEÜ%n3r+23___F41..EQ"'--I mi?g -_

$_E1fl.
002

IT

Sekunde(42.22-iB4.9 -
Steine setzt! _ _ _- Unter den beginnenden Strategien hat Inga die
00510
E4ALGegenstrategien dauch hier eine ga
EÜL
LCD-2 i- lD.ll und -Hier folgt nun necihr einfach zum Snri
kennt

z
1010

1015
1020

1030
1040

1050
1000
1100
1200

1205
1210

1215

1220

1240
1250

1200
1270

1200
1300
1310
1320
1330
1400

1410
1420

1450
1700

1710
1720
1750

1700

1770

Felddifferenz iB.Bl. danach ich (B.Dl. LCD-2Peter (4.2) und CD-1 (1.11. Unter den
r einzige. welcher

renz aufweist i+WFT

=ç;IFß+

„.mr*
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'“E.¬'fiur'EšzüfiTil cfıgEI
§5eg"m21Qfi?

0000 f0l0Efl
|'_' 53'"miF*erlistihg. welchesramm dazutlggen

(vorher die Zei - OD lbschen ill:
HEH 1000-4000 und S275-S209 Inge
Hıeeneek 1255 15.2.95
IF HOT z THEN LET z=1: LET
iehfangan=aEr,eJ<>m
LET :ug=zug+1
IF 2ug=1 H00 iehfengen THEH 00
T0 1100
HEH Sperrung dee Eegnere nntieren
FOH g=r-1 T0 r+1: F00 h=e-1 T0
e+1
LET g[g,h]=1
NEXT h: HEIT g
IF :§2 THEH G0 T0 1000+500ı:
HEH Strategie I, Sehlueeeelfelder
heeetzen
LET hier=0
LET g=e[:,wahl,11: LET h=eCz,
wahl,2]
REM Feld vum Gegner eder Ehei :=23
eelbet geeperrt?
IF gEg,h] UH :=2 BND i[g,h] THEH
G0 SUB 1700: G0 T0 1100
HEH neben Gegnarwiertel?
IF zugıl HHO HDT iehfangan THEH
IF FN nEg]=FH n[rJ 0H FH nEhJ=FH
nEe] THEH G0 SUB 1000: G0 T0
1210
HEH neben eigenem Viertel?
IF 2ug=2 BND HOT hier THEH IF FH
eEg]=v1 BH FH n[h]ıv2 THEH E0
SUB 1000: 00 T0 1210
LET hier=0
HEH Stein setzen
LET r=g: LET e=h
E0 SUB 1500
G0 SUB 1700
HEH eigenee Viertel marken ven
Er,eJ
DEF FH eEe]=a<E
IF zug=1 THEH LET v1=FH nEr]:
LET v2=FH nie]
HETUHH
REM Sehlueeeelfeld etreiehen und
naeehetee nehmen
LET aEz,wehl,1]=0
E0 SUB 1010
REH "fuer dieeee z kein e-Feld
meeglieh?"
IF HOT wahl THEN LET z=z+1: LET
wehlel
BETUHH

U1C2

(7 qıalıiı

1000

1005
1010

1020

1030
1040
1045
1050
1000

1005
1010
1020
1030
1040
2500

2505

2510
2511

2513
2515
2520
2530

2540

2550

2500

2570

2000
2010
2020

2700

2705

2710
2000

2010
2020
3000
3010
3020

3030

3040
3100
3110

3120
0271
3272

0273

0214

HEH anderee Sehlueeeelfeld
[aendert Hehl]
LET h1er=1
LET 1=wah1+1ı IF i>4 THEH LET

[2,1,1J THEH LET wlh1=1i
ill
IF e
HETUHH
LET 1=1+1 IF 1>4 THEH LET ini

ëëwehl THEH G0 T0 1020
IF HÜT hier THEH LET uahlıfl
IF 1

HETUHH
SEH auf Feld [r,eJ eetzen und
eigene Sperrung nntıeren
LET eEr,e3=e
FUR g=r~1 T0 r+1: F00 h=e-1 T0 e+1
LET iE0:h]=1

h: HEXT gNEXT
HETUHH
REH Strategie II, am meinten
epırrende Felder
DEF FH aEr]I[H0T i[r,e-1J]+EHOT
iEr,a]3+HOT iEr,e+1]
LET maıı0 LET l=eE1,SJ
IF NOT 1 THEH LET z=z+1 G0 T0
1100
LET 1vnr=1: LET 1mex=0
HEH Gehe ganze Liete dureh
LET rıe[1 1]: LET e=e[1 2]

[r,e] THEH G0 SUB 2000 G0 T0IF g
2620
HEH finıahl nieht eelhet geeperrter

er um Feld herum
LET e=FH air-1]+EHOT ı[r,e-13]+

i[r,e+11]+FH a[r+11
IF a=0 THEH 00 SUB 2000 00 T0

Feld

CHOT

2020
IF a>=maw THEH IF aemaı DH aımaı

EEHDT i[r,a1J 0R 1>=2E HHB
ı>=E 0H HOT iehfanganjl THEH
max=e LET 1mex=1 LET
vnrfllvnr

HEH naeeheteı Lietenelement
LET lwer=l
LET l=e[l 3]: IF l THEH G0 T0

HHD
Clme
LET
lmaı

2520
IF HOT man THEH LET :=:+1 E0 T0
1100
LET l=lmew LET lvnr=lmaıver LET

1,11: LET e=eEl,2]
G0 SUB 1900

Element l eue e-Liete
euehaengen
LET eE1vnr,3]=eCl 3]

r=eE

BEN

RETURH
REH Stretegıe III, auffuellen

1:2 THEN LET w1=2 LET w2=S
alle Pneitienen mit (w1,w2J
hlaufen
Ev1,w2] 0B gEv1,v2J THEH G0
3100: G0 T0 3030
r=w1: LET e=w2 LET a[r,e]=e
ein Feld weiter
w2=w2+1 IF aEv1,v2J 5 THEH
v1=w1+1 LET w2ı3-{w1=S]+(5

IF v
HEH
dure
IF a
SUB
LET
HEH
LET
LET
HHO
HETU
HEH
HEH r,e um 1 Zug zu erkennen,

retegıeindex, eE1-2]=0
ueeeelfelder, uah1=Hueuahl
r je 4 e-Feldern

LET r=10: LET e=10 LET 2ug=0 LET
0IH eC2,4,2] LET wah1=1

F00 i=1 T0 2 F00 J=1 T0 4

z=St
Sehl
unte

2=0¦

U1=0]
HH



3275 3Eñ0 eCi,j,1J:e[i,J,2J: NEXT j:
NEXT i

3275 DHTH 4,4,4,T,T,4,T,7,3,4,4,3,7,
3,3,T

02?? HEH Spielfeld in g[1 und 1[J
knpieren, Felder mit fiCJ=1 sperrt
Gegner, mit ±í]=1 eμerre ieh

5273 0IH U[10,10J: 0IH i[10,10]: FOH
1=1 T0 10: F00 j=1 T0 10: LET
gE±,J]=ı[±,j]: LET 1E1,J]=ı[i,j]:
NEXT j: NEXT 1

5275 HEH eE1ıL1ete eller Felder Eeti,
1],eE1,2JJ,i>1, die nieht in eEJ
etehın; Zeiger ıuf nıeehetee
Lietenelement 1et eE1,31, 0=Ende

9230 0IH e[33,3J: LET μ=1: FOH 111 T0
3: IF 2<=± flN0 ±<=E THEN HE5TOHE
3234

3231 F03 JI1 T0 4: LET e[fi,3]lfi+1: LET
g=q+1: HEHD eCQ,1],eEg,2]: NEXT
j: NEXT 1

5233 DHTH 5,
5234 DHTH 1,
9235 DHTH 4,

7,5
Pee? -ı›::u11|1,3|' .F*§.F'.l-“_5››.F'±_~_==›¬.'-" F3? -ı-...Je`+Fe Jqm 0~'l 1.
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Hier das Listing van Peter=
3 BEN 5FECTRUH'S STHHTEGIE:
4 REH_12f94 BY PETER HEINDL

1000 IF r=0 THEN E0 T0 1030: HEH wenn
ICH enfenne

1011 HEH Entwertung der Felder rund um
Gegner

1020 F03 ±=r-1 T0 r+1: F03 j=e-1 T0
e+1: LET hEi,j]=0: NEXT j: NEXT 1

1030 BEN Suchen dee uertvnlleten
Feldes

1040 LET meı=1
1041 IF hE2,3J>maı THEN LET mex=

hE2,3]: LET r=2: LET e=3
1042 IF hE3,3]>nex THEN LET mex=

hE3,3]: LET r=3: LET e=0
1043 IF hC3,2]>nax THEN LET mex=

hE3,2]: LET r=B: LET e=2
1044 IF h(3,3]>nax THEN LET mex=

hE9,3]: LET r=9: LET e=0
1100 FDH i=3 T0 B: F00 J=3 T0 3
1110 IF h(1,j]>eeı THEN LET maı=

h[±,j]: LET r=i: LET eıj
1120 NEXT j: NEXT 1
1200 HEH Zug
1210 LET fiE3,5]=3
1300 HEH Umwertung der Felder
1310 LET b(r,e]=0
1320 IF H=2 THEN G0 T0 1340
1330 LET BER-2,5-1]=HEH-2,5-1]-1
1331 LET BER-2,5J=3C3-2,5]-2

7, 7, 5,.

LJ

Eil Iıuını ii!

E§=Hel9e 11

1332
1333
1340
1341
1342
1350
1330
1331
1332
1370
1330
1331
1332
1400
1401
1402
1403
1410
1411
1412
1413
4339
3271
3272

3273

9274
3275
3273
327?
3273
32T5
3230

1
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Mein Listine. welches als einzises keine
zusätzlichen Felder definiert. end auch nach eines
van LCD. der als eınzıser den Zufall ins Sfllelbrachte. was das Zescheueh. während sich die
zwei Sr-iectrums Liber das Kabel unterhielten. aminteressantesten machte. werden im kommenden

LET BER-2,5+1]=BEH-2,S+1]-1
IF S=5 THEN E0 T0 1360
LET BIH-1,S+2J=BER-1,5+2]-1
LET B[H,S+21=B[H,S+2]-2
LET B{H+1,5+2]=BtR+1,5+2J-1
IF H=S THEN G0 T0 1330
LET B[H+2,5-1JıBCR+2,5-1]-1
LET BEH+2,5J=BEH+2,S]-2
LET BtH+2,5+1J=BtH+2,5+1]-1
IF 5-2 THEN G0 T0 1400
LET BEH+1,5-2J=B(H+1,5-2]-1
LET BEH,S-2J=BEH,S-2]-2
LET BER-1.5-2]=B{H-1,5-2]-1
LET BEH+1,5-1]=BEH+1,S-1]-4
LET BEH+1,5+1]=BER+1,5+1]-4
LET BER-1,S+1]=BER-1,S+1]-4
LET BER-1,5-13=B[R-1,5-1]-4
LET BEH+1,5]=0EH+1,5J-5
LET BCH-1,5]=B(H-1,5]-E
LET BEH,S-1J=B(R,5-13-6
LET BCH,S+1]=BEH,5+1]-5
HETUHH
HEH Beleg Felder mit Hırt
DIH hC10,10]: LET bE2,3J=104 LET
h[3,31=104: LET h[3,2]=104: LET
b[3,3J=104
HESTDHE 3274: F03 1=3 T0 3: F03
J=3 T0 3: REHD bE1,J]: NEHT J
NEXT 1nfiTfl 1d1,11n,ıb1,ıav.ın?,1a?nnrn ıa1,ıız,ııı,1ı1,ı1z,1ıanaTn ıe1,1ıı,ııı.ıı1,ııı,1n?nflTa ıa?,ııı,ııı,ı11,ııı,1nv
nn†n ı1u,ıız.ııı,ııı,ı1z,ıa7nn†e ıu?,ıd?,ıav,ıa?,ıın,1a1
LET r=0
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Hfllllil Leute!

Thomas vom User Club und wolfsans vom SPC
stohnen immer. daß zu wenis Beitraoe von uns.
den Mltsliedern. kommen (Du hast den Nadel voll
auf den Koni setroffen. biolfiol. Nun out. dann will
ich Euch heute mal mit meiner "Comentar-
Hlstoru" lansweilen. Dieser Beitras seht auch an
beide Clubs. Die meisten von Euch sind .ia in
beiden Clubs drin. aber alle eben doch nicht. Gibt
es hier eisentlich eine Statistik iwüi* EBl?l? Das
ware doch dann Mensenlehre. oder nicht? (wenn
ich mich nicht verzahlt und da ich auch keinen
Pentium dafiir benutzt habe. sollten 2ß Mitslieder
in beiden Clubs sein. woinol.
Nun aber wirklich zu meiner ı=-ersanlichen
Comnuterseschlchte. hiein. ich will Euch kein
Marchen erzahlen. sondern einfach nur wie ich
zur Comnuterei sekommen bin.
Die ersten Kontakte zur Comnuterel hatte ich
schon in meiner Kindheit. Das war etwa Mitte
der siebzlser Jahre. ich bin in einem
G-ewerbenebiet sroß seworden und fur uns Kinder
war es sehr interessant in den sroßen Milli-
containern der Fabriken zu "schnilffeln". Neben
allerlei (fur uns Kinder] Nntzilchem dab es da
haufenweise Pannkarten mit Ldchern drin

Auf Jeden Fail war
ich Mitte der sieb-
zider Jahre auch
einlne Male in
italien im Urlaub.
Fur die hübschen
ltalieherinnen war
ich noch zu luns
und außerdem nah
es dort "Shiel-
hallen" mit Tele«
snieien wie "Snace
Invaders" und so

6| weiter in die man
.-'Ü' auch als Kind rein

1% "'›J|l|:'ıi: durfte. Sowas ware
' hier ia undenkbar.

Dort habe ich so manche Stunde vor den
Comnutern (???l verbracht und "neballert“ was
das Zeus hielt.
Ich kann mich erinnern. daß der Steuerberater
von meinem vater auch mai eine aussedruckte
Mickeu Mouse mitbrachte. Die war nun nicht ln
hochauflosender Grafik. sondern ln Buchstaben
und Zeichen aussedruckt. wenn man das
Endlosnanier weit senus weshielt. konnte man
Mickeu erkennen
Mein vater hatte in seinem kleinen Betrieb auch

einen Comnuter. Er war von Triumı'-in Adler mit.
ich olaube. 128 K-Bute Hauntsneicher. Ein B-Bit
mit winchester-Laufwerk. wenn mir mal einer
erklaren konnte was das ist? Der Bedriff
winchester ist bei mir handen seblieben. weil ich
als Kind im Fernsehen so serne western seschaut
iåiàbš iwinchester-Gewehr). Heute hat Pana eine

e
Und wie bin ich nun zum Comnuter sekommen? Es
war Anfans 1984. Der Helmcomnuter-Boom sind
nerade richtls los. Ein Freund von mir kaufte
sich einen ZX Snectrum mit 16 K. ich war sofort
fasziniert von diesem Gerat. ich kann mich noch
out erinnern. wie wir die Demo-Cassette von
Sinclair seladen haben. Oder eines der vielen
BASIC-Snielchen. woher sollten wir wissen. daß
man sie mit RUN starten mus? Non. das war bald
oeklart. Ich machte mich daran das Handbuch zu
studieren. Und nachdem ich den "LET" Befehl
durch hatte. kamen die "Snace Invaders“ in
anderen Farben auf den Bildschirm! Yeaaahi
Das Eis war sebrochen. ich mußte auch so ein
Dins haben. Also Snecci mit Gummi-Tastatur und
ISK. Mein Freund hatte schnell das Interesse an
der Comnuterei verloren und bei rnlr kam auch
bald der Frust auf. Die meisten alten Prboramme
(Sniele. ehemmm ...l waren namlich far den 48 K
Snectrum. Nun. im Alter von zwanzi Jahren hat
man auch noch andere Dlnne im Konf iwas war
das bloß?) und bald hatte ich den Snecci wieder
verkauft.
Anfann LBBS erschien das zweite Snectrum
Sonderheft von Hanns Camnuter. ich hatte mir
das Heft sekauft. obwohl ich schon eine oanze
welle keinen Comnuter mehr hatte. Die ersten
Entzuss- erscheiriunsen sdzusasen. Die Sachlase
war klar. ich war suchtls. Comnutersuchtlo
Etwa zur olelchen Zeit wollte in meinem
Ausblldunssbetrieb einer seinen -fiß K Snectrum
loswerden. Mit Sana-Tastatur. Klar. ich habe
zuseschlasen. Das waren noch Zeiten. mit
Schwarzaweiß Fernseher und Tane. Die vielen
TAPE LOADl|~.IE`› EFiBOBs werde ich nie versessen.
Es war srauennaft. Bald hatte ich lFi und
Microdrive. von einer Onus hatte ich netraumt.
Das war damals einfach zuviel Geld. irsendwann
bin ich dann in den Spectrum user Club
wunnertal einsetreten und hatte so erste
Kontakte zu anderen seknunft. An dieser stelle
einen Gruß an Gunther Marten. mit dem ich schon
seit vielen Jahren Briefkontakt habe ihi. Bikerll.
Halt auch noch ein Kontakt aus dieser Zeit. der
bis heute erhalten seblieben ist. Mit dem
Snectrum sind es in Deutschland lanosam bersab.
Die Freaks in der Umsebuns sind alle auf andere
Maschinen umsestiesen. viele teile?) von Euch
haben das ia miterlebt.
li-IBB mußte ich dann zur Bundeswehr nach Kolni
Liawohl. Koin wolfsansli. war es noch die
nutzioseste Zeit in meinem Leben. so traf ich da
doch wenisstens nochmal einen Snecci-Freak. Der
Rest snracn nur von Tatari ST und so weiter.
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Der Spectrum ging langsam in die versenkung und
die Scene lzwangsweisel in den Underground. Zum
Glück gab es noch die Zeitschrift CK mit ein
paar Seiten für den Specci. Jetzt nur keine
Tranen bitte! Auf ieden Fall hatte ich beim Bund
auch etwas am Computer zutun. Ein paar sinnlose
Tippartıeiten. Das Terminal hing wohl an einem
IBM Großrechner. Dort versuchte ich mich als
HACKER. Leider nicht sehr erfolgreich. Alles
was mich interessierte. endete in der Meldung
"Keine Zugriffsberechtlgung' oder so ahnlich. Na.
das war halt kein Specci! werde ich Jetzt
verhaftet?
Aus dem Userciub bin ich irgendwann ausgetreten.
dann wieder mal kurz rein um dann endgültig
auszutreten. Zu der Zeit hatte ich Kontakt mit
dem Spectrum Profi Club geknüpft. wenn ich
mich recht erinnere. war auch dieser gerade in
einer Umtıruchfase iwie .lüngst der Userciub). Das
woMo-Team hatte den Club übernommen. Das war
etwa 1990 (stimmt das so. wolfgang? Ja. ab
Januar 1990! wo. 1. lm Userciub bin ich la nun
auch wieder drin. Doch zurtlck zur Computereh
Nach der Bundeswehr. 1997. arbeitete ich als
Technischer Zeichner in einem kleinem
Maschinenbaubetrieb. Zeichenbrett Adel CAD ist
das Zauberwort! Gezelchnet wird am Computer.
Das war damals ein PC. ein intel ZBS mit B Mhz!
Das waren meine ersten Kontakte zur DBSen~
weit. Nun. ich arbeite immer noch mit PC's und
kenne mich dadurch auch hier etwas aus. An
einer Unlk~Anlage habe ich ebenfalls schon
gearbeitet. ln den letzten Jahren stand auch rnel
ein BL auf meinem Schreibtisch (zuhause) und
nicht zu vergessen der SAM Coupe! Aber beide
Rechner habe ich wieder verkauft. Der BL war
nicht auf meiner wellenlange. ich kam nicht
richtig zurecht damit ihallo Stephanü. vom SAM
habe ich mich nur sehr unserne getrennt. Aber
zwei verschiedene Computer iSpectrum nicht
vergessenil ist fur die Zeit die ich habe einfach
zuviel. Und vom Spectrum komme ich einfach
nicht los
in der letzten Zeit habe ich meine Gerätschaften
sooft geandert. daß ich es nicht mehr auf die
Reihe bekomme. Es würde hier auch zuviel
werden. Das erste Dlskettensgsterr! war
ledenfalls doch eine Bpus Discoverg und sie hat
mir gut gefallen. Nachdem diese zusammen mit
meinem Specci "gehlmmmelt" war und ich ewig auf
die Reparatur sewartet hatte. bin ich auf das
Plus D umgestiegen. Das war etwa 1991 und kaum
einer kannte hier das Plus D. Zum Glück ist das
Plus D ia Dlsciple kompatibel und da waren ia
einige Freaks die ein Disclple hatten. Mein Dank
gilt Rudolf Pirsch. der ia leider von uns gegangen
ist. und Paul lwebranitz. Beide haben mich zu
dieser Zeit mit Tips und Utilitgs versorgt. Zur
Zeit habe ich .ledenfalls zwei Speccls aktiv.
Anlage 1 mit einem +3 und +D. Anlage 2 mit
einem l2BK (der altel) und ebenfalls +D interface.
Dazu allerlei Geratschaften wie Drucker.

Multlface. videoface und so weiter. Und in der
Ecke ein paar Reserve-Speccis
ich habe schon oft dariiber nachgedacht mir einen
PC zu kaufen. ich spiele sehr gerne lich gebe es
wenigstens zu) und auf dem PC gibt es schtlne
Spiele. aber die Preise und vor allem der rapide
Alterungsprozeß der DOSen hat mich bisher
davon abgehalten. Ein PC der alter als zwei bis
drei Jahre ist. kann man selten mit der neuesten
Software ausstatten. ich betreue auf Arbeit
unsere CAD-Anlage und weis davon ein Lied zu
singen. Es ist wirklich furchtbar. Und was soll
ich mit einem Computer den ich nicht verstehe.
Der Spectrum ist mir anspruchsvoll senug. Und
nur zum Spielen ist eine DOSe wohl auch zu
teuer. Mal abgesehen davon. was die Spiele auf
dem PC kosten
ich habe nun schon einige verschiedene Computer
zwischen den Fingern sehabt. und wenn mich einer
fragt welcher mir am besten gefallen hat. es war
der SAM! Und trotzdem: SPECTRUM FOREVER ill

Guido Schell. Januar 1995
 

ÄNZEEGEN
ich suche dringend Jemanden. der mir
Disketteninterface plus Laufwerk für meinen +2
verkauft. bzw. eine Quelle nennt. Gibt es 1.4-fi MB
Laufwerke? Außerdem suche ich ein kom~
mentlertes ROM~Listing oder ein verzeichnis der
RCM-Routinen.

Nele Abels. Ketzerbach 57. 35037 Marburg
Ich verkaufe mein komplettes Spectrum-Paket
mit foisendem inhalt: 1 ZX Spectrum +2.flZ9KB
mit interner Datasette. 1 lauffahlges 5 1f=i'*
Fioppg. 1 Users Manual MGT Plus D. 1 AM><~Mouse.
1 Netzgerat für die Fioppu. 1 Reserve Floppg 3
1x2“. 1 Resereve Floppu S lx-fi". 1 Farbmonitor Tgp
Commodore 19134 S arbeitsbereit auf RBG und
vielen Extras. 1 Ersatzfarbbildrohre fur obigen
Monitor tneul. 4 Jousticks (Reservel. unzahiige
Fachbücher und Schriften vom Spectrum f a-z.
sämtliche Kabel - Adapter und Anschlüsse die zu
einer sofortigen Betriebsbereitschaft führen!
itltiü und aber lüüüende Software Programme auf
Disk und Datasetten. Alles befindet sich in einem
00120 20513001 1E|'l `v`El"KEIUfE Eil]-ES l'llJl" |'l0fl'lDlE'[I ZL!
590.- DM.
Telefonische Absprachen unter 0510234179 nach
1? Uhr oder schriftlich an: Wolfram Gruhl

Dannenbergstraße T. 39459 Hannover
ACHTUNG: Der geplante Termin für das
dleslahrlge Clubtreffen ist der 30.4.95 (noch
nicht ganz lüüııigl.
BITTE SCHICKT EURE ARTIKEL. TIPS. TRICKS.
LISTINGS UND ANZEIGEN FLB DIE KÜHMENDE
AUSGABE BIS ZUM 25. MÄRZ 1995.


